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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
103 - Grünflächen und Forsten 
208 - Kinder, Jugend und Familie - Jugendamt 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
 
E-Mail 
 

Ben Zemke / Silvia Werthheim 
563 5078 / 563 5682 
 
Ben.zemke@stadt.wuppertal.de 
Silvia.werthheim@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

13.10.2023 
 
VO/1054/23 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

25.10.2023 BV Elberfeld Entscheidung 
 

Sanierung der Grünanlage und des Kinderspielplatzes Schniewind’scher Park 

 
Grund der Vorlage 
 
Durch die Anpflanzung neuer Gehölze gibt es positive Effekte im Hinblick auf den Klima-
schutz und die Klimafolgenanpassung. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Durchführung der Sanierung der Grünanlage und des Spielplatzes Schniewind’scher 
Park wird mit Gesamtbaukosten in Höhe von 290.000€ beschlossen. 
 
 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden 
 
 
Unterschrift 
 
Meyer     Nocke (in Vertretung für Herrn Dr. Kühn) 
 
 
Begründung 
 
Die zuletzt Anfang der 2000er Jahre im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt“ sanierte 
Grünanlage und der Kinderspielplatz Schniewind’scher Park müssen wieder attraktiviert und 
ertüchtigt werden. Im November 2021 fand ein Ortstermin mit Vertretern vom Nachbar-
schaftsheim Wuppertal e.V. und vom Bürgerverein Zukunft Ostersbaum e.V., die Maßnah-
menvorschläge von Bürgern eingebracht haben, statt. Ab Ende desselben Jahres wurden 
unter Verwendung von GFG-Mitteln durch die städtische Grünflächenunterhaltung bereits 
einige Verschönerungs- und Sanierungsmaßnahmen umgesetzt.  
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Noch offene Punkte hat die Neubauabteilung des Ressorts Grünflächen und Forsten auf ihre 
Umsetzbarkeit hin überprüft und in eine Planung überführt. Die Mittel stehen im Haushalts-
plan 2023 in der Mittelfristplanung für das Haushaltsjahr 2024 zur Verfügung. 
 

Grünanlage 
In der gesamten Parkanlage werden die Wegeflächen überarbeitet. Insbesondere die Deck-
schicht der Wassergebundenen Wegedecke wurde ausgespült und muss daher dringend 
erneuert werden. In einer Geländemulde wird ein kurzer Wegabschnitt aus Wassergebunde-
ner Decke aus entwässerungstechnischen Gründen durch Pflaster ersetzt. Nach der Sanie-
rung sind die Wege wieder besser nutzbar. 
 

Schadhafte oder fehlende Zäune, Geländer, Infotafeln und Sitzbänke werden überarbeitet 
bzw. dort wo erforderlich neu gesetzt. 
 

Am südlichen Zugang wird die bestehende Treppenanlage beleuchtet und die besprühte 
Mauer künstlerisch gestaltet. Das gleiche gilt für die Mauer am nördlichen Zugang. 
 

An geeigneten Stellen werden insekten- und vogelfreundliche Strauchpflanzungen ergänzt. 
In einem geschützten, im Bestand vernachlässigten Bereich wird durch die Anpflanzung von 
acht Obstbäumen eine Obstbaumwiese etabliert. 
 

Spielplatz 
Der Spielplatzbereich ist in zwei Ebenen mit unterschiedlicher Höhenlage aufgeteilt, die im 
Bestand über eine Kletterfelsenanlage und eine Hangrutsche miteinander verbunden sind. 
Die Kletterfelsen entsprechen nicht den heutigen Sicherheitsvorschriften. Daher werden die 
Steine als Sitzstufenanlage neu aufgebaut. Auch neben der Hangrutsche wird eine besser 
begehbare Kletterstufenanlage eingebaut. 
 

Die bestehende Schaukelanlage auf dem unteren Niveau bleibt erhalten. Sie hat drei Reifen-
schaukelsitze und einen Kleinkindsitz. Der in die Jahre gekommene Niedrigseilgarten auf der 
oberen Spielebene wird zurückgebaut und ein abwechslungsreicheres Spielangebot ge-
schaffen: Eine Schienenbahn, eine Zwei-Turm-Spielanlage, eine Sandspielanlage neben 
dem bestehenden Spielhaus, ein Wipptier, eine Tischtennisplatte und ein Liegebrett werden 
eingebaut. Zum Teil marode Holzeinfassungen der Sandfläche werden überarbeitet. 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die Klimafol-
genanpassung? 

☐ neutral /nein 

X  ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Durch die Anpflanzung neuer Gehölze gibt es positive Effekte in Hinblick auf den Klima-
schutz und die Klimafolgenanpassung. 
 
 
 



  Seite: 3/3 

Kosten und Finanzierung 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 290.000 €. 
 
Die Mittel stehen im Haushaltsplan 2023 in der Mittelfristplanung für das Haushaltsjahr 2024 
zur Verfügung. Für die Auftragsvergabe wird in 2023 die entsprechende Verpflichtungser-
mächtigung in voller Höhe mit Kassenwirksamkeit in 2024 freigegeben. 
 
Zeitplan 
 
Es ist beabsichtigt, die Sanierungsarbeiten in der Grünanlage und auf dem Spielplatz im 
Frühjahr 2024 zu beginnen und - je nach Witterung - im Spätsommer 2024 abzuschließen. 
 
 
Anlagen 
 
01 – Entwurfsplan 
 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

